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1. Projekt 

Der Fokus liegt auf dem produzierenden Sektor, z.B. Branchen:

 Maschinen- Werkzeug- und Apparatebau

 Produktion von Elektronik- und Elektrotechnik-Geräten

 Technischer Großhandel

 Automotiv-Zulieferung (produktabhängig)

 Nahrungsmittelindustrie

möglicherweise auch:

 Chemie

 EDV, Software

 Servicebetriebe in diesen BranchenErrichtung und Betrieb einer Teigwarenfabrik zur Herstellung und zum Vertrieb von Spaghetti, Maccaroni, Nudeln usw., insbesondere aus Hartweizen, mit einer Kapazität von 50.000 jato im südrussischen Anbaugebiet an einem Standort mit ausgezeichneter Infrastruktur.


Vor rund 100 Jahren wurde aus importiertem südrussischen Hartweizen italienische Pasta hergestellt.
2. Betriebsgrundstück/
100 % Eigentumserwerb am notwendigen Betriebsgrundstück 
    Standort 
nach Wahl des Investors zu Vorzugspreisen. Die Kosten der Erschließung werden weitgehend von der öffentlichen Hand übernommen.

Südrussland verfügt über eine ausgezeichnete Infratruktur (Strasse, Schiene, Wasser [Don, Asowsches und Schwarzes Meer]).

3. Markt & Wettbewerb
5 – 7 kg Prokopfverbrauch in Russland


10 % Importquote


80 % Zoll- und Logistikkosten für importierte Teigwaren


Produktivitätsmängel des nationalen Wettbewerbs (seit 16 Jahren wurde keine neue Teigwarenfabrik in Betrieb genommen)

4. Staatliche Förderung
Staatliche  Unterstützung bei Standort- und Grundstücksuche. Öffentliche Mittel für Grundstückserschließung, subventionierte Grundstückspreise, Unterstützung bei der Strukturierung der Rohstoffbeschaffung, Subventionierung von Krediten in Rubeln, Steuererleichterungen.
5. Angebot
Die ganzheitliche Betreuung des Investors durch die deutsche sowie die regionale Partnergesellschaft der i c p Gruppe bis zur Inbetrieb- und Vertriebsaufnahme, einschließlich Optimierung der staatlichen Unterstützungsleistungen, Übersetzungs- bzw. Dol-metschdiensten, Rechts- und Steuerberatung, Personalbeschaf-fung (Führungskräfte), externe Buchhaltung incl. Jahresabschluss (auch nach IFRS/IAS), Wirtschaftsprüfung usw., als maßgeschnei-dertes Paket oder als jeweils abrufbare Einzelleistungen.
6. Prozedere
Ausführliche Informationen über das Projekt sind nach Zugang einer Vertraulichkeitserklärung mit Vergütungszusage für den Erfolgsfall erhältlich.

7. Vergütung 
Erfolgsprovision in Höhe von 2,5 % der ersten EUR 10 Mio. des Investitionsvolumens, 2,0 % der zweiten EUR 10 Mio., 1,5 % der nächsten EUR 10 Mio. und 1 % des EUR 30 Mio. übersteigenden Investitionsvolumens,


Honorar für jeweils freizugebende Experten-Dienstleistungen in Höhe von EUR 20 pro 1/10 Stunde einschließlich Übersetzung bzw. Dolmetschen, max. EUR 1.500 pro Manntag, incl. Reise- und Nebenkosten, plus MwSt., anrechenbar auf Erfolgsprovision.
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